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8 Inkelligenz- Blatt 5 


für den 8 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
Könige. Piedenziel⸗Intetligenz⸗Comtoir im Kof-Eotaie 

Eingang: Plautzengaſſe Ro. 335. 


NO. 266. Freitag, den 13. November Ami. 


7 PPP 


Au gemeldete Fremde. 

„Auge kommen den 11. und 12. November 1816. g 

Die Herren Kaufleute A. Molf aus Berlin, Hennigs und Felir Schwarz aus 
Hamburg, Car Blachmann aus Lille, J. Roſenthal, P. Denit aus Bertin, Ham⸗ 
durger aus Iſezlohn, Scholz aus Poſen, Jos. von Marnowe ly aus Plock, log. im 
Engl. Hanſe. Pert Student Th. Karcher aus Berlin, Herr Kaufmann S. Lafer 
aus Rackwitz, leg im Deutſchen Haufe. Herr Gutebeſitzer Piepkorn aus Na: wicz, 
Her Kaufmann Bratcky aus Berlin, log. im Hotel Oliva. f 


Bekanat machung en. 

ER Daß der Butsbefiger Hermann Kuſſimahly zu Bömiſchgut und deſſen Braut 
räulein Emma Louife v. Wildoweka aus Henterſee bei Stubm vor Eingebung 
brer Ehe mittelſt Vertrages vom 22. vorigen Monats die Geweiuſchaft der Güter 

außzgeihlogen haben, wird bierdush bekaunt gemacht. 

Eibing, deu 8. October 1846. : X 
| Königl: Land» und Stadtgericht. 

2. Der "Müller Friediich Wilhelm Mehrmaun und deſſen Ehefrau Heurieite 

geborne Scherder haben auf Stund des J. 392. Titel I. Thel. II des Allg. kand⸗ 

ꝛechts, 55 zwiſchen ihnen beſtehende Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbers aus⸗ 
1 


en. 
Neuſtabt, den 15. October 1846 
u ig l. Kanudgericht. 
5 Leniglict es tand, und Stadtgericht. 
£ Der hiefig: Kaufmann Guſtav Emil Friedrich Dahlmann und deſſen Braut 
Fräulein Charlotte kouiſe Wilpeimme Klatt haben fur die Dauer der wit einander 
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einzugehenden Ehe die Semeinſchaft der Güter und des Erwerbes lant Vertrages 


vom 22. d. Monats ansgeſchloſſen. 
Elbing, den 29. October 1846. 


Entbindung. 


4. Heute früb am 7 Ubr wurde meine liebe Frau von einem gefunden Toͤch⸗ 
teichen entbunden, welches Freunden und Bekanmen ergebenſt anzeige. 
Danzig, den 12. November 1846. Fried. Muh. Hülff. 


Eiter ariſch: Anz engen. 


8. In L. G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
295. iſt zu haben: f 
(Ein ſehr nützliches Buch für erwachſene Töchter iſt:) 
Die Beſtimmung der Jungfrau 
und ihr Verhältniß als Geliebte und Brant. 
Herausgegeben von Dr. Seidler. 15 Sgr. 

Die zueite Auflage dieses werthvollen Fuches enthält die Anweisnug, 
wie die Jungfrau sein zoll in ihrem Verhältnisse gegen den Jüngling. — 
in ihrem Betragen gegen Männer, — in ihrem künftigen “tande als Gattie, 
und wie — mit einem vollkommenen weiblichen Charakter als eine sanfıe 
und gute Hnusmatter. — (Mugen es Eltern nieht versäumen, ihren er- 
'wachsenen Tüchtern dieses Buch Zur Bildung ihres Berufs, anzuschaffen) 
6. In der Hallberger'ſchen Berlagshandlung in Stuttgart if 


ſo eben erfehleren und in allen Buchhandlungen, lu Danzig bei S. Anhuch, 
Langenmalkt No. 432, zu haben: — 


Der A 
Krampfhuſten der Kinder 


n 
feine ſichern Heilmittel. 
Dargeſte llt: = 
ven 0 
einem praftifchen Atzte. 
Preis 12 Sgr. a 8 


5 Diefe Schrift iſt nicht in: Aerzte, ſondern für Laien, für die Eltern der an 
dieſer Krankheit fo ſehe und fo häuſig leidenden Kinder gefchrieben und unt ent 
ſtanden durch die Gewiſſenhaftigkeit des Verfaſſers, der es für feine Menſchenpflicht 
gehalten hat, feine in jahrelanger Behandlung dieſer Krankheit geſammelten reichen 
Erfahrungen zum Wohle der leidenden Kinderwelt und zum Troſte und zur Anler 
tung banger Tltern zu veröffentlichen. 


ir Dh er 5 
7. Cine geübte Putzmacherin findet Beſchäftigung Breitenthor No. 1938. 


Ku F 


5 eurer Anzeige 5 . 
2% Freitag, den 13. November. Zur Auerh. Geb.⸗Feie: J. Maj. der Königin: 


3% Prolog, von Fr. Erdt, seſpr. von Fil. Ant. Leopold. Vocher: 23 
8 Jubelouverture von C. M. von Weber — Lucrezia 3 
= Borgia. < | | N 
27 Sonntag, des 15. Der arteſiſche Brunnen. Zaubsrpoffe in 25 
— 4 0 an Tänzen und Geſängen den G. Räder. (Mit 8 
neuen Geſangs Einlagen ), 4 1 3 
1 Montag, den 16. Die Verſchwoͤrung des Ficsco zu = 
ei Genug. Herr Baubies: Mohr, als Eaſttelle. 2 
3% Dienfiag, den 17. 3. Aten M. Undine. 2 
37 a i F. Gene e. 2. 
WEfrünankkunnuündgunmhenounenent dennen 
9. Um üb en Gerüchten zu begegnen verb ffeut che i wemt, daß die am 5. 


d. M. vom Pfarrer ad St. Hrigittam, Hettu Flebaz, aasgeſetzee Trauung Tags 
Darauf mit meiner verloben Braut Juliane geb. Dom er obne adernißß vollzogen 
worden if. Der Eigenthümet und Miu er 
Jehann Welfgang Radiger. 

Schidlitz. den 12. November 1846. 
10. Alen Fecunden und Bekannten ein herzliches Leberecht! 

Dauzig, den 10. November 1816. C. Krüger. 

— 


11. Bequeme Reiſc⸗Gelegenheit nach Stettin iſt 
in den 3 Mobren, Keligafle, anzutreffen, - 


— Um jede Irrung zu vermeiden, wel be, gema bier Erfahrung nad) 
12. r Toncuttent gege mein Kaikgeſchaft, autlrlſt Ermätbrigung mainz 
Namens (A. F. Zende), zu erm glichen wußte, um ſodarch ſeinen Nutzen zu etzie⸗ 


7 len: erſuche ich alle zefp. Reflectauten, auf meinen Hat, weiben ich auf's Beſte 
empſehie, ihre an mich richtenden Lieſerunge zettel mit meiner obigen Juma zu 
vewellſtändigeu. A. 8 Zenude, 


} 8 Burgſtraße No, 1664,65; 
ID Ins Mädchen, welche dar Rlumenmachen eniwerer uneutgeldlich 
13. der auch gagen ein monatliches Honorar gründlich erlernen wollen, 


körnen ſich melden in der Biumenhandlung des C W Vent. 
RER : Frauengaſſe No. 307. 
14. Ein junges Mädchen, das im Laden conditiomrt hal une mit auten Atte ⸗ 


i ſten verſehen i, wünſchr eine ätzrliche Stelle; zu erfta zen Pottcha ſeugae 572, 
eme Treppe hoch, dei der Geſinde. Vetigietherin Net danz. 
15. Heute Adeno Pfauuſiſh und Brarklops am Fltaucathot in den 2 Flaggen. 
10) 
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| Danffagung 

Far die dei den: Begräbniſſe des Würgermeifterd Tacobi bewieſene allgemein 
und innige Theilnahme ſtatten den tiefgefühlteften Dank ab 

die Hinterbliebetzen. 

TE Ein junges Mädchen aus einer anfändigen Familie wünſcht zu Neujahr 
eine Stelle im Laden. Zu erfragen in Ohra bei der Frau Witiwe Jahr. 

18. Ein Candidat unterr. gründl. 1 Deutſch., Franzöſ., Latein., Griech. ıc. Hundeg. 301. 
12. Einen Reichsthalet ö 

empfängt der Miederbringer eines verlornen geldenen Schlangentinges mit blauen 
Steinen aun Jacobsthor Ro 933. als Findegeld. 8 * 

20. Ein Mädchen, welches gut ſchreibt, rechnet u. zu allen ondern Arbeiten fähig 
iſt, ſucht ein Unterkommen. Näheres Tiſchlergaſſe No. 602. — 

21. 15— 100 Thater, zur erſten Stelle, werden auf ein Nabrungshaus in der 
Stadt geſucht; Adreſſen detiebe man unter Littera K. W. F. im Intelligenz Com⸗ 
zoir abzugeben. 

22. 500 rtl. werden gegen mehr als zehnfache Sicherheit aaf ein halbes Jahr zu 
leihen geſucht Offerten unter P. a. I. nimmt das Intelligenz Comtoir an. 
23. Es wird eine Kommode zu kaufen geſucht Portſchaſſengaſſe No. 2733. 
ö Wet met r ene nee ee u. 
24. Kettethagerg. 111. find 2 Stuben mit Meubl. z. v. u. gleich zu beziehen. 
25. Brodbäukeng No. 674. iſt 1 freundliches Zimmer m. Meubein zu verm. 
26. Die zweite Bude Langenmarkt u. Ropergaffenecke iſt ſofort zu dermiethen. 
Näheres Ziegengaſſe No. 767. 


27. Hundegaſſe No. 30 4. iſt ein meubl. Saal mit Nebenſtube zu vermiethen. 


23. Breitgaſſe 1658. ii das eigene Haus, 4 Stud., Küche, Boden ze. Oflern z. v. 
29. Aten Damm 1277. ſ. 2 Zimmer mit auch ohne Meubeln ſogl. zu verm. 
30. Das Gaſthaus zu Neufahrwaſſer: „ter weiße Schwan“ ſteht ſofoit zu ver⸗ 
mieihen. Machricht in Weichſeimünde Mo. 71. en 


A n e nt i 0 n. 


ik Auction zu Neufahrwaſſer. | 
Mültwoch, den 18. November d. J., 10 Uhr Vormittags, werde ich zu Nen · 
fahrwaſſet, in dem Grundstücke Hafenſtraße No. 42., auf freiwilliges Verlangen, öf⸗ 
sentlich versteigern: r b f 
Mehrere Amboße, Schraudſtöcke, Blaſebalge, vielerlei Hammer, Zaligen, Schnei⸗ 
deeiſen und anderes Schmiedehand werkzeug; große und kleine Schiſfsanker, Kubfüße, 


Takelhaken, Kauſchen, Boots, und Pumpenhaken — neues Eiſen, mehrere Centner 


alte Ketten und Nägel, vieles Nutz⸗, Schmelz und Gußeiſen. Ferner: 

1 Sopba, Stühle, Tiſche, Kommoden, Schränke, Vetigeſtele, Betten, Herren⸗ 
Kleidungsſtücke, Porzellan, Fayance, Theebretter, Lampen, zinnerne, kupferne und 
meſſungue Geräthe pp. 1 N 5 
h ’ J. T. Eagelbard, MNoctiondter- 
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| Sachen in vetkenſen ia Danzig 

lest Mobilie eder kewetzliche Sachen. 
32. Banz trodned Schwartenhelz, der Faden zu 1 rtl. 20 for, geruch ⸗ 
freier Tei wird billig verkauft Lafiadie No. 402. 
33. Ein Glastumeuchter iſt zu verkaufen Laſtadie No. 402. a 
3˙1. Zwer neue recht dauerhaft gearbeitete Schlafſeptas und ein birken pokirtes 
Sopha, Heben für einen billigen Preis Bleugaſſe Mo. 1133. zum Verkauf. 
35. 2, füßiges fichteues Holz in (% Faden I Rihn. 27 Sgt. & Pf., frei vor 
des Käufers Thür) Matteabuden No. 276. zu heben. 
36. 12 Schock Faſchinen cd in Heubade, im ehemais Bioruſchen 
Garten, a Schock 2 Neh'r. zur Stelle zu verkaufen. 
37. Um einen groß. Vorrath flach. u. tief, beft. Fopauce Schiſſein zu räumen, 
werden felche Breitgeffe No. 1147. ueben dem Lacs vill'g rerfanft. 
3. — Filiſche norwegiſche Auſtern find zu haben 
bei 3. C. Weinroth Hundegaſſe No. 308. = 
30. Ein elegantes mahagon Srpba ißt Fleeſchergaſſe 152. billig zu velkcuſen. 
40. Weintrauben zu 5 Egr. pie u Hun degaſſe No. 282. 


41. Neunaugen zu haben Helznialct No. 1. im Zeichen „ver Helländer.“ 
42. Zangnererg. 131. ſteben 19 birkene poiſſte Rohrſiühe bil!’g zu rerkauſen. 
43. Eine neue geaichie Kehleutenne nebſt 2 Schauſeln iſt Langel m. 4.9. 3. b. 


4 Coulcurte Mantelfranzen nd welere Kleiderfran⸗ 
zen empfing in großer Auswahl 5 

: . Max Schweitzer, Langgaſſe 378. 
48. Feinſter Hamburger Maſchinen⸗Caffec. Dieren Carter, 


den ich ſtere friſch gebrannt vorrächig halte, empielte ich in 11% J und J pfd. 
Packeten a 32 Lth 12 Sgr. zar gefalligen Abnahme. 8 

f A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
46. Eine wenig benutzte Oel⸗Wandiampe mit Epirgelfepum if billig zu ver 
kaufen altſtädtſchen Graben 1296. N 


47. Jvan als wmagerfäsfend genügend befanut, iſt wieder voträthi 5 
marke No. 1 im Zeichen 2955 heländer 5 5 u 
Wachen ze verkaufen anftcchale Dante 
Immobitia oder aunbdewegliche Sachen. 

Bi Noth wendiger Verkauf. 
Die den Christian Heßfmenoſchen Ebenen gekörige Etbpachtegerechtigken 
auf das sub Nie 5, zu Lindenberg beiegene bäuerliche Orundſtück, abgeſchagt e 


— 
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einen Neingrtrag von 32 Rihlt. 14 Sgr. 31 Pf., welcher zu 5 pCt. kapitaliſirt nach 


Abrechnung von 21 Rehlr. 20 Sgr. Defectwerth 1228 Mihlr. 3 Sgr. I Pf und zu 


4 poet. gleichermaaßen berechne: 1540 Kihlr. 17 Sgr. 21 Pf. Taxwerth giebt, 


worauf ein Erbpachts⸗Cauon von 19 Rehlt. haftet, welcher zu 4 pCt. berechnet, ein 
Kapſtal ven 475 Rebl:. und zu 5 pCt. ein Kapital von 380 Rehlr. darſtellt, ſo 
daß der Werth dei Erbpachtsgerechtigkeit zu 5 pet. veranſchlagt 848 Pihtr. 3 Sgr. 
2 Pf. zu 4 pEr. veranſehlazt 1065 Rehle 17 Sgr. 24 Pf. zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 1 Jennar a. f., von Vormittags 11 Uhr ab, 
an ordertlicher Getichtsſtele ſubhaſtirt werden. 
Schöneck, den 29. Auguſt 1346. 

Königl. Lands und Stadt⸗Gericht. f 
40. Das im hieſigen Laudräthlichen Kreiſe belegene und den Gutsbeſitzer Thess 
dor und Franziska Kophammelſchen Eheleuten gehörige Erbpachtsvorwerk Leffageu, 
auf welchem eln Cauon von 120 rtl. 10 far. haftet und welches zufolge der nebſt 
Hrpothekeſchein in unſerm I. Bureau einzuſehenden Taxe nach Abzug des Canons 
zu „ Prosent verauſchlagt auf 6300 ett. 7 ſgr. 6 pf. und zu 4 Prozent vetanſchlagt 


auf 8 l il. 3 far. 9 pf. abgeſſhatzt iſt, ſoll 


am 29 Aprü 1817, Vormittags 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 11. Auguſt 1816. 
Königt. Landgericht, als Parrimonial: Gericht von Leſſnau. 


a E dictalCitatlonen. 
50. Es ſteben ; ee 
1) auf dem Hauſe Verent No. 107. ex obligatione det Anton und Thereſe 
Sawickiſchen Eheleute vom 23. October 1789 95 fl. 4 Pf. 
für die Catharma Sawicka derehel. Bonczinla hꝛerſelbſt. 
2) auf dem Hanje Ferent No. 118. ex obligatione der Bogumilla und Anton 
Pellowskiſchen Eheleute vom 14. Juli 1792, 40 rtl. 23 far. 6 pf. 
für die Catharine Gillmeiſter zu Salenczin. N 
3) auf dem Haufe Berent No, 182. ex obligatione vom 19. März 1788, 12 
tt 45 gr. Y ; 
für die Beſchwiſter Marianne Urſala und Anton Nieffolowshi hieſelbſt 


eingetragen. 

De Inhaber jener Poften ſiud nicht zu ermitteln, die Veſitzer der verpfünde 
ten Grundſtucke behaupten die längſt erfolgte Zabſung, und werden daher dieſe Aus 
haber, deren Eiben, Ceſſionatien, oder die ſonſt in deten Rechte getreten find, auf⸗ 
gefordert, ihte Auſprüche, innerhalb Dreier Monate, und ſpäteſtens in dem am 

0 22 Imrar 1617, Vormittags 10 Uhr, N 
in unſerm Gerichtslokale anſtehenden Termine anzumelden, widrigenfalls das Real⸗ 
Recht jener Fordetungen für etieſchen erachtet und die Löſchung der qu. Poſten vers 
ſügt werden wird. S 

es in feiner das über die auf dem Vürgerhaufe Berent No. 118. sub Rubrica III. 
No. I., für Cat bieſige Hospital eingetragenen 25 zıl., be gebend in der Obligation 
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der Unton Wolterſchen Speleute vom 19. December 1826 nebſt angehängten Utteſt 
über die erfolgte Notirung zur Eintragung aböänden gekommen. . 
Es werden daher gleichzeitig alle Diejenigen, welche dieſes Dokument im Ber 
ſitz u. daraus Anſprüche zu haben glauben, aufgefordert, ſich vor, oder in genanntem 
Termine zu melden, widrigenfalls das Dokument amortiſirt und die eingettagene 
Poſt ſelbſt gelöſcht werden wied. 
Berent, den 23. September 1846. 
Königliches Lands und Stadt: Gericht. 

51. Von dem Königlichen Ober⸗Landesgerichte zu Marienwerder wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Jtecus der Königlichen Regierung zu 
Danzig gegen . 

1. den Handlungsdiener Marcus Meyer Maffe aus Danzig, a 

2. den Malergeſellen Otto Friedrich Rahn aus Danzig jetzt zu Dresden, 

3. den Matroſen Johann Julius Eduard Roteff aus Heubude bei Danzig, 

4. den Matroſen Johann Jacob Stürmer aus Danzig, \ 

5. den Matrofen Carl Friedrich Gaſtav Dobrick aus Paſewark bei Danzig, 
welche ohne Erlaubniß aus den Pieußiſchen Staaten ausgetreten find, dadurch aber 
die Vermuthung wider ſich erregt haben, daß fie in der Abſict, ſich den Kiiegs⸗ 
Dienſten zu entziehen außer Laudes gegangen, der Konfiskalions-Prezeß eröffnet 
worden iſt. f 2 

Die Vorgenannten werden daher aufgefordert, ungefänme in die Königlich 


Preußiſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem auf - 
den 13. Januar 1847, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Deputirten, Herrn Ober Landes gerichts⸗Auscultatox Jacobi anſtehenden Ter⸗ 
min in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Konſerenz⸗ Zimmer zu erſcheinen, und ſich 
über ihren Austritt aus den birſigen Staaten zu verantworten. i 
Sollten die Vorgenannten dieſen Termin weder perſonlich, noch durch einen 
zuläßigen Stellvertreter, wozu ihnen die hieſigen Juſtizkommiſſatien Brandt, Decherd, 
Eyfer, John, Köhler und Raabe, in Vorſchlag gebracht werden, wahruesmen; fo 
werden ſie ihres geſammten in» und ausländiſchen Vermögens, fo wie aller erw 
nigen künftigen Erb» und ſonſtigen Vermögens⸗Anfälle für verluſtig erklärt, und es 
3 alles der Haupt⸗Kaſſe der Königlichen Regierung zu Danzig zuerkennt 
werden. 
Marienwerder, den 25. Auguſt 1846. 
Königl. Preuß. Ober: Landesgericht. 
Bu j Civil » Senat. 
52. Johann Gottfried Siebrand, geboren den 21. März 1785 und em Sohn 
des hierſeldſt verſtorbenen Bürgermeiſters gleichen Namens, hat ſich im Jahre 1809 
nach Ruſſiand begeben, bis 1824 in Riga aufgehalten und dann ins Innere von 
Ruſſland verfügt, ohne weitere Nachricht von ſich zu geben. Auf den Antrag ſei⸗ 
ner Öefaneifier wird derfeibe oder die etwa von ihm zuricgelaffenen unbe laumen 
Erben und Erbnehmer aufgefordert, ſich ſchriftlich oder yerfenlich ſeateſtens in termino 
\ den 29. Juni f., Vormittags 10 Uhr, i 
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an ordentlicher Gerichtäftelle zu melden und weitere Arweiſunz zu erwarten, widri⸗ 
genfalle er für todt erklärt uno das Vermögen den Geſchwiſtern als feinen nüchſten 
bekannten Erben herausgegeben werden wird. * 5 
Dirſchau, den 41. September 1645. 5 
K Königliches Lande und Stadtgericht. Ar 
Am Sonntag, den 1. November 1816, find in nechbenanuten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Johann. Der Maurergeſell Carl Eduard Haaſenfang m. Igfr. Caroline Loufſe Näthler. 
Der Steuermann Herr Johann Carl Dörkfen aus Hela mit Igfr. Catharine 
Emilie Schramm. 
St. Catbarinen. Der . Gottlieb Baſſck mit ſ. v. B. Anna Catharine Wilhel, 
mine Leſtinska. ; — 1 
Der Arbeitemann Nohann Benjamin Lietzau mit Igfr. Anna Barbera Kindler. 
f Der Ter Carl Ludwig Labndda mit Igfr. Caroline Ferdinandine 
0 5 jerau. 
Carmeliter. Der e Otto Gotthilf Adolph Debms mit Igfr. Maria Wilbel⸗ 
mine Dalubn . x 
Der Junggeſell Johann Benjamin Engke m. Igfr. Anna Catharine Keknicki 
i Der Arbeiter Alexander Ewald mit Igfr. Louife Zawelihstt 
St. Barbara. Der Berdinaſchiffer Carl Beni. Henſel mit Jafr. Elenore Henriette Henſel. 
Jobann Peter Eromann mit Igfr, Juliane Wilhelmine Moſten. 
Der . Carl Friedrich Roſochatius m. Fran Aung Dorothea Blaſſ 
geb Sten ke. 
Der Arbeitsman Anton Michael Stolz m. Igfr Cathaxine Eliſabethb Schwaan. 
St. Bartholomdi Der Maurecageſelle Carl Ediard Haſenfang m. Igfr Caroline Yonfe Natbler. 
Heil. Leichnam. Der Burger und Schiſſsbaumeiſter Herr Johann Streu aus Pietzkendorf mit 
Jar. Caroline Wilhelmine Foſſ. * ae an 
3 Anzahl der Geheruen. Ecpulieten und Gcehorbenen 
Dont 24. October dis zum 1 November 186. 
wurden in annmptlichen Kirckſpielen 42 geboren, 19 Paar copulirt 
und 52 begraben. x 


—— 


